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Bericht zu Lama Child: José 

Alter 16 
Place of birth West-Negros 
  

 

Jose wurde in West-Negros geboren. Als seine Eltern sich trennten, zog sein Vater nach Manila 

und Jose zog mit seiner Mutter zu seinem Stiefvater, wo er schlecht behandelt wurde. Sein 

Stiefvater wollte ihn nicht, was ihn dazu veranlasste Jose physische Gewalt anzutun. Da Jose 

nicht beim Lernen unterstützt wurde, brach er schließlich die Schule ab. Er nahm einen 

beliebigen Job an, um seinem Stiefvater eine Art Schutzgeld zu zahlen, damit er nicht mehr 

geschlagen wird. Das half jedoch nichts und er musste weiter physische Gewalt erleiden, 

weshalb er schließlich von zuhause weglief. 

Eines Tages im Oktober 2019 ging Jose an Bord eines Schiffes, um sich seinen Traum zu 

erfüllen, in Manila mit seinem biologischen Vater wieder vereint zu sein. Er bat eine 

Küstenwache um Hilfe und diese brachte ihn kostenlos an Bord des Schiffes unter. Als Jose in 

Manila ankam, wusste er nicht, wo er die Suche nach seinem Vater beginnen sollte, also lebte 

er zunächst auf der Straße und bettelte um Geld für Essen. Er arbeitete auf einem Markt in 

Cubao City, wo er Gemüse schleppte und Lastwagen entlud. Schließlich gab er die Hoffnung 

auf, seinen Vater zu finden und entschloss sich, wieder nach Negros zu seiner Mutter und 

seinem Stiefvater zurückzukehren. 

Er arbeitete als Parking Boy beim Fernsehsender GMA, wo er genug Geld zum Essen und für 

die Rückreise verdiente. Doch als er darauf wartete, in das Boot zu steigen, schlief er ein und 

wurde ausgeraubt. Als er aufwachte waren all sein Geld und seine Habseligkeiten 

verschwunden. 

Jose lief in seiner Verzweiflung bis nach Tondo, Manila, wo er von örtlichen Beamten 

aufgegriffen wurde. Er blieb eine Woche und da wusste, wie man Motorrad fährt, gab man 

ihm die Aufgabe, die Menschen aus dem Government Center umherzufahren, mit dem er die 

Kosten für das Essen abdecken konnte. 

Am 15. Juli 2020 wurde Jose leider von der Polizei angehalten und festgenommen, als er 

gerade jemanden nach Marikina, Nord-Manila brachte, da er keinen Führerschein hatte. 

Außerdem wurde ihm vorgeworfen, er habe das Motorrad geklaut, da er keine 

Fahrzeugpapiere hatte. Er wurde in das Marikina Jugendgefängnis gebracht und strafrechtlich 

verfolgt. Am 27. Juli 2020 ließ die Staatsanwaltschaft die Klage gegen Jose aufgrund von 

unzureichendem Verdacht und Unzuständigkeit fallen. Es wurde angeordnet, dass Jose 
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freigelassen wird unter der Auflage zurück zu seiner Familie zu gehen. Da seine Familie jedoch 

nicht aufzufinden war, musste er weiter im Gefängnis bleiben. 

In Haft wurde er von den anderen Jungen geschlagen und an seinem Geburtstag machte er 

eine besonders schlimme Erfahrung, die so traumatisch war, dass er später versuchte sie zu 

vergessen. Die anderen jugendlichen Inhaftierten bedeckten ihn mit einer Decke und 

schlugen, boxten und traten ihn, bis er zusammenbrach und fast das Bewusstsein verlor. 

Niemand kam ihm zu Hilfe und er berichtete es den Wärtern nicht, aus Angst, er könnte wieder 

geschlagen werden. Hinzu kam das Wissen, dass ihm ein Jahr lang niemand half, seinen 

biologischen Vater ausfindig zu machen oder seine Mutter zu kontaktieren, damit er aus der 

Haft entlassen werden konnte. Es schien fast so als müsste er Jahre im Gefängnis versauern. 

Sozialarbeitende von der PREDA-Stiftung kontaktierten das Gefängnis, um Jose mit der Hilfe 

von Space Lama zu befreien. Sie fanden Jose in der Ecke seiner Zelle kauernd wie er hungrig 

und unterernährt in sich hinein weinte. Sie baten ihm an, sich um ihn zu kümmern und füllten 

die rechtlichen Dokumente für seinen Transfer in das PREDA-Heim aus. Dieses ist eine 

anerkannte Pflegeeinrichtung, die sich Jugendlichen wie Jose annimmt. 

Jose war überglücklich, als er erfuhr, dass er in das PREDA-Heim kommen würde, da er schon 

viel Gutes darüber von einigen der Mitgefangenen gehört hatte.  

Seit Jose bei PREDA ist, bekam er viel gutes Essen, spielt gerne Basketball, hat bereits neue 

Freunde gefunden und begonnen das Lesen und Schreiben zu lernen. Darüber hinaus macht 

er eine Ausbildung im Schweißen und der Reparatur elektrischer Geräte. Außerdem liebt er 

die Arbeit auf der Farm. 

 


